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Vorwort

Nun neigt sich das Jahr schon
bald wieder dem Ende zu und
wir sind in der besinnlichen
Adventszeit angekommen.
Aus der Sicht des TuS Wind-
heim ist auch im Jahr 2019
wieder viel geschehen.
Unsere Sportwerbewoche für
jedermann war auch in diesem
Jahr ein Erfolg. Aber dieser
Erfolg würde ohne die Hilfe der
vielen engagierten sichtbaren
und im Hintergrund aktiven
Helfer und Helferinnen nicht
möglich sein.
Dafür auch an dieser Stelle ein
großes Dankeschön!
Zum Abschluss des Jahres
werden auch die jeweiligen
Spartenleiter, in dieser Ausga-
be, alle sportlichen großen und
kleinen Erfolge ausführlich
erörtern.
Es wäre gerade, was die Pflege
und Instandhaltung der Anlage
angeht wünschenswert, wenn
sich einige Freiwillige finden
würden, denen es Spaß macht,
in der Gemeinschaft für die
Gemeinschaft etwas zu bewe-
gen (Anfragen diesbezüglich
gerne an den Vorstand).
Auch unser derzeit großes

Projekt „Sportheim Sanierung“

nimmt langsam Gestalt an. Hier
wurden in den letzten Monaten
viele ehrenamtlich geleistete
Stunden investiert. Im Rahmen
des Dorffrühstücks auf der
Sportwerbewoche hat sich so
mancher Interessierte ein Bild
machen können, wie es bald in
unserem neuen Sportheim
aussehen wird.
Zum Abschluss eines, aus
unserer Sicht sehr guten sportli-
chen Jahres, möchte sich der
Vorstand an dieser Stelle noch
einmal bei allen Trainern,
Betreuern, Schiedsrichtern,
Sponsoren, dem Arbeitskreis
Sportplatz, dem TuS Aktuell
Team, den vielen Helfern der
Sportwerbewoche und während
der Saison im Kiosk, Bratwurst-
stand und Sportheim, allen
weiteren Verantwortlichen und
Freunden des TuS für die
ge le is te te ehrenamt l i che
Tätigkeit bedanken.
Wir wünschen allen Mitgliedern
und deren Familien ein besinnli-
ches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2020.

Der Vorstand



Winterpause für die Fußball-
jugend
Mit Beginn der Adventszeit
kommt für die Jugendfußballer
der Wechsel vom Feld in die
Halle. Wie schon im letzten
Jahr gab es im Herbst nur
wenige witterungsbedingte
Ausfälle, so dass wir eine
Spielpause bis Ende März
haben. Der Trainingsbetrieb
findet jetzt in den Sporthallen in
Gorspen-Vahlsen und Wind-
heim statt. Bekanntermaßen
sind die Bedingungen dort nicht
optimal. Deshalb hoffen alle
Mannschaften auf einen trocke-
nen Februar, um möglichst früh
wieder draußen spielen zu
können. Zum Jahresabschluss
stehen jetzt noch die Hallen-
stadtmeisterschaften an den
ersten drei Adventssonntagen
au f dem Programm. D ie
zurückliegende Findungsrunde
verlief für unsere Mannschaften
sehr unterschiedlich. Die Minis
gingen in allen Spielen als
Sieger vom Platz und gehen
deshalb ab dem Frühjahr in
Gruppe eins auf Torjagd. Die
F-Jugend konnte einige Spiele
deutlich gewinnen, musste
aber auch in manchen Begeg-
nungen Niederlagen akzeptie-
ren. So spielt man jetzt in
Gruppe drei. Die E-Jugend
wurde nach einer starken
Runde in Gruppe zwei einsor-
tiert und geht ohne Niederlage

in d ie Win te rpause . D ie
D-Jugend war in einer Fin-
dungsrunde mit vielen über-
mächtigen Gegnern chancen-
los und spielt in Gruppe drei.
Alle Gruppenspiele wurden
b i s h e r g e w o n n e n . D i e
C-Jugend (in diesem Jahr als
9er gemeldet) ging ungeschla-
gen aus der Findungsrunde
hervor und spielt jetzt völlig
zurecht in Gruppe eins. Bei der
A-Jugend gibt es keine Fin-
dungsrunde. Aufgrund der
wenigen Mannschaften geht es
auf Kreisebene sofort in den
regulären Spielbetrieb. Unsere
Mannschaft ist hier sehr erfolg-
reich und konnte schon viele
Spiele gewinnen. Das ist umso
bemerkenswerter, wenn man
bedenkt, dass große Teile der
Mannschaft noch B-Jugend
spielen dürften. Im Kreispokal
schafften sowohl die A-Jugend
wie auch die D-Jugend den
Sprung unter die letzten vier im
Fußballkreis Minden. Beide
verloren die Halbfinalspiele
dann aber deutlich.
Wie in jedem Jahr zu dieser
Zeit, bedanke ich mich bei allen
Trainern und Betreuern –

sowohl vom TuS als auch vom
VfB – die Woche für Woche die
Jugendarbeit in unserer Spiel-
gemeinschaft unterstützen und
so einen wichtigen Beitrag für
den Fortbestand der Fußball-
sparte leisten.



H a l b z e i t b i l a n z d e r 1 .

Mannschaft der SG Gorspen-

Vahlsen/ Windheim
Die Stammformation der SG hat
sich in der ersten Halbserie einen
Platz im oberen Tabellendrittel
erarbeitet. Die Redaktion des TuS
Aktuell befragte Trainer Dirk
Mayer nach dem bisherigen
Saisonverlauf und blickte mit ihm
auf die Rückserie.

Dirk Mayer, wie bilanzierst Du

den bisherigen Saisonverlauf und

wie zufrieden stellt dich die

gegenwärtige Tabellensituation?

A u s m e i n e r S i c h t i s t d e r
S a i s o n s t a r t m i t a l l e n d r e i
Sen iorenmannschaf ten gut
verlaufen. Sicher hätte der ein
oder andere Punkt noch mehr
herausspringen können, denke
aber dass das Miteinander der
Jungs innerhalb der einzelnen
Mannschaften und zwischen den
Mannschaf ten i st sehr gut
verlaufen.
Der bisherige Tabellenplatz ist der
Lohn der harten Arbeit, die wir im
Sommer angefangen haben und
den sich die Mannschaft mit den
bisherigen Auftritten redlich
verdient hat. Im letzten Spiel des
Jahres wollen wir auf jeden Fall
alles versuchen als Tabellenvierter
in die Winterpause zu gehen!
Wie sehen Deine Ziele für die

restliche Spielzeit aus und wo

wünschst Du Dir die Mannschaft

am Saisonende?

Grundsätzlich wollen wir das
M a x i m u m a u s d e r S a i s o n
h e r a u s h o l e n u n d d e n
momentanen Platz im oberen
Tabellendrittel halten. Dafür
müssen wir noch kompakter
s t e h e n , A u t o m a t i s m e n
w e i t e r e n t w i c k e l n u n d i m
spielerisch, taktischen Bereich
n o c h e f f i z i e n t e r w e r d e n .
Erfreulich zu sehen ist, dass wir
bisher gegen keinen Gegner
wirklich komplett unterlegen
waren und in jedem Spiel unsere
Chancen hatten.
Welche Note würde Du Deiner

Mannschaft von 1 (top) - 6 (flop)

geben?

Würde die Notengebung gerne
unterteilen. Im mannschaftlichen
Ve r b u n d h i n s i c h t l i c h d e m
Teamgefüge und –bildung kann
man allen Jungs ein sehr gut
geben. Jeder Spieler bringt sich in
das Teamgefüge ein, akzeptiert
auch mal draußen zu sitzen und
die Jungs gehen offen und ehrlich
miteinander um. Gemeinsam
haben wir es geschafft e in
kritikfähiges Klima in der Kabine
aufzubauen!
Rein vom fußballerischen sehe ich
die Mannschaft zwischen gut und
befriedigend. Wir hatten einige
gute Szenen in jedem Spiel, aber
auch immer wieder unsere Zeiten,



in denen wir es zugelassen haben,
das der Gegner wieder ins Spiel
zurückgekommen ist. Es liegt noch
einiges an Arbeit vor uns, aber der
Grundstock den wir b isher
gebildet hat ist gut und absolut
ausbaufähig.

I n w e l c h e m S p i e l h a t d i e

Mannschaft die beste Leistung

abgerufen?

Wie eben schon beschrieben,
hatten wir in jedem Spiel unsere
guten Phasen, wirklich sehr gut
war die 1te Halbzeit direkt zu
Saisonbeginn gegen HoPo und
sensationell war die 2te Halbzeit
gegen Hausberge, als wir es
geschafft haben ein 0-2 zur Pause
völlig verdient umzuwandeln in
einen 3-2 Sieg.
Herausragen vom Willen und der
kämpferischen Einstellung war
der 1-0 Sieg in Bad Oeynhausen
gegen die 2te Mannschaft vom FC
Bad Oeynhausen.
Mit welchem Spiel warst Du

überhaupt nicht zufrieden und

was war ursächlich für die

schlechte Leistung?

Nicht wirklich gut waren die Spiele
gegen Dützen 2 in GV und gegen
Eidinghausen Werste in Werste.
Aus meiner Sicht sind wir in die
Spiele mit einer nicht guten
Einstellung gegangen, einige
hatten die Spiele schon im Vorfeld

gewonnen und dann ist es immer
schwer in einem Spiel hoch zu
fahren. In den Spielen waren wir
entsprechend unkonzentriert und
hatten eine zu hohe Fehlerrate.
Solche Spiele sind aber auch
wichtig um aufzuzeigen, dass die
Klasse zu stark ist um mit „nur“ 70
– 80 % ins Spiel zu gehen.
Was machen die Spieler richtig

gut und wo siehst Du in der

Rückserie noch Luft nach oben?

Die Jungs haben die „neuen“
Ansätze gut verinnerlicht, wir
w o l l e n a g i e r e n u n d n i c h t
reagieren, wollen dem Gegner
unser Spiel aufzwingen und
unsere Spielidee durchbringen.
Luft nach oben gibt es in allen
Bereichen; in der anstehenden
Vorbereitung wollen wir weiter an
unserer Kompaktheit arbeiten,
der Mannschaftsverbund und die
Abstände untereinander müssen
weiter optimiert werden um noch
besser ins Gegenpressing zu
kommen und so schneller und
einfacher zu eigenen Torchancen
zu gelangen. Auch die Ausbildung
i m „ k l e i n e n E i n m a l e i n s “
(Ballannahme und –mitnahme)
wollen wir weiter optimieren.
Es gibt noch viel zu tun und da
freue ich mich schon drauf!!!
Tore sind das „Salz in der Suppe“,

vor allem dann, wenn man noch

lange darüber spricht. Welches

Tor war für Dich das schönste in



der Hinrunde?

Vom Spielzug her war das 3-2
(durch Ossi) gegen Hausberge ein
super schön heraus gespieltes Tor,
b e i d e m m a n d i e F u ß b a l l -
intelligenz des Teams erkennen
konnte.
Denkwürdig war natürlilch das 4-2
gegen Bölhorst von Passi vom
Anstoßpunkt weg (was auch im
MT besonders hervorgehoben
wurde). Vor allem weil Passi das
im Vorfeld angekündigt hatte…!

Welche Mannschaft hat dich

bisher am meisten überzeugt und

wen siehst Du am Ende vorn?

Aus meiner Sicht ist momentan
Tus Lahde Quetzen eine Klasse für
sich und hat sich verdientermaßen
schon einen guten Vorsprung
herausgearbeitet. Die Mannschaft
von Christian tritt geschlossen auf
u n d s p i e l t m o m e n t a n d e n
eff iz ientesten Fußbal l a l ler
Mannschaften, denke das Lahde
auch am Ende oben stehen wird.
Überraschend ist bisher auch die
Mannschaft vom Tus Lohe 2, die
als Aufsteiger eine beachtliche
Saison spielen und eine gute
Mischung aus Erfahrung und
jugendlicher Unbekümmertheit
zeigen.
Wen würdest Du aus Deiner

Mannschaft hervorheben, wenn

m a n d e n B l i c k a u f d i e

Entwicklung richtet?

Ich denke das nahezu alle Spieler
eine gute Entwicklung genommen
haben, selbst unsere „älteren“

Spieler sind bereit sich weiter zu
entwickeln und „neues“ zu
erlernen und anzuwenden!
S t e l l v e r t r e t e n d f ü r d i e
Entwicklung möchte ich jedoch
Sebastian Adelmann nennen, der
zu Beginn der Runde in der 2ten
gespielt hat und sich durch gute
Leistungen sowohl in den Spielen,
als auch in den Trainingseinheiten
einen Stammplatz in der 1ten
erarbeitet hat!
Sehr erfreulich ist auch die
E n t w i c k l u n g v o n J o s h i
H a g e b ö l l i n g , d e r n o c h A -
Jugendspieler ist, aber durch gute
Leistungen seinen Anteil am
aktuellen Tabellenplatz hat!
Stoßen in der Winterpause noch

neue Spieler dazu, oder drängen

sich Spieler aus der Reserve auf,

die mit guten Leistungen auf sich

aufmerksam gemacht haben?

G g f. w e r d e n w i r m i t E d d y
Zimmermann einen Rückkehrer
im Team begrüßen können,
weitere Zugänge sind nicht
geplant!
Grundsätzlich hat jeder Spieler
der Reserve die Chance sich im
Laufe der Vorbereitung für die 1te
Mannschaft anzubieten. Zu Zeit
sehe ich hier das größte Potential
bei Sven Walter, der in der



Sommervorbereitung Pech mit
einer Verletzung hatte, zuletzt in
den Spielen der 2ten Mannschaft
mit guten Leistungen auf sich
aufmerksam gemacht hat. Ein
weiterer Kandidat ist Arne, der bei
den Spielanteilen in der 1ten
schon gute Eindrücke hinterlassen
hat und bei dem ich ebenfalls eine
großes Entwicklungspotential
sehe.
Was wäre für Dich ein guter

S a i s o n a bs c h l u s s , d e r D i c h

zufrieden nach blicken lässt?

Wir sind mit dem Ziel angetreten
einen einstelligen Tabellenplatz zu
e r r i n g e n , w o l l e n a b e r
grundsätzlich das bestmögliche
Ergebnis erzielen. Das Wichtigste
für mich ist wei ter an der
Entwicklung zu arbeiten und dabei
mehr Punkte als in der Hinrunde
einzufahren. Möchte schon am
Ende im oberen Tabellendrittel
stehen und denke das wir dann
eine ordentliche Saison gespielt
haben.

Wie planst Du Deine Zukunft,

fühlst Du Dich wohl bei der SG

u n d w ü r d e s t D u g e r n d i e

M a n n s c h a f t a u c h i n d e r

kommenden Saison trainieren?

Ich fühle mich sehr wohl bei der
SG, die Unterstützung bei beiden
Vereinen ist sensationell gut, wir
haben einen guten und großen
Kader, die Zusammenarbeit ist
offen, ehrlich und direkt. Wir
können in den nächsten Jahren
gemeinsam sehr vieles erreichen
und arbeiten gemeinsam an
diesen, ehrgeizigen Zielen. Als
Trainer kann man sich nicht viel
mehr wünschen! Sehr gut ist auch
die Unterstützung der Zuschauer
sowohl bei Heim-, als auch bei
Auswärtsspielen!
Das Team vom TuS Aktuel l

bedankt sich bei Dirk Mayer ganz

herzlich für das Interview und

w ü n s c h t i h m u n d s e i n e r

Mannschaft eine gute und

verletzungsfreie Rückserie!

Vielen Dank!!!





Datum Tag Zeit Heim : Gast Spielort

11.08.19 So 15:00 TuS Holzhausen/​Porta : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

18.08.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : FT Dützen II Gorspen Vahlsen

25.08.19 So 15:00 TuS Bad Oeynhausen : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

29.08.19 Do 18:15 RW Rehme : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

01.09.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : Union Minden Windheim

05.09.19 Do 19:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Weser Leteln Windheim

08.09.19 So 15:00 SV Hausberge : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

15.09.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Lohe II Gorspen Vahlsen

22.09.19 So 12:45 SC RW Maaslingen II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

29.09.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SVKT 07 II Windheim

06.10.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Bölhorst-Häverstädt Gorspen Vahlsen

13.10.19 So 15:00 FC Bad Oeynhausen II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

20.10.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Volmerdingsen Windheim

27.10.19 So 13:00 SV Eidinghausen-Werste II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

03.11.19 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Lahde/​Quetzen Gorspen Vahlsen

10.11.19 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Holzhausen/​Porta Windheim

17.11.19 So 14:30 FT Dützen II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

01.12.19 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Bad Oeynhausen Gorspen Vahlsen

01.03.20 So 14:30 Union Minden : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

08.03.20 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Hausberge Gorspen Vahlsen

15.03.20 So 12:30 TuS Lohe II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

22.03.20 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SC RW Maaslingen II Gorspen Vahlsen

29.03.20 So 13:00 SVKT 07 II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

05.04.20 So 15:00 SV Bölhorst-Häverstädt : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

19.04.20 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : FC Bad Oeynhausen II Gorspen Vahlsen

26.04.20 So 15:00 TuS Volmerdingsen : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

03.05.20 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Eidinghausen-Werste II Gorspen Vahlsen

10.05.20 So 15:00 TuS Lahde/​Quetzen : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

17.05.20 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : RW Rehme Gorspen Vahlsen

24.05.20 So 15:00 SV Weser Leteln : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim







Die 2. Mannschaft berichtet…
Bevor ich zum Bericht der 2.
Mannschaft komme, möchte ich
kurz auf die vergangene Saison
zurückblicken:
Sowohl auf der Insel, als auch
bei Auswärtsspielen konnte die
Mannschaft immer mit vielen
mitgereisten Zuschauern und
mit toller Unterstützung rechnen
– daher ein großer Dank an alle
Windheimer, aber auch an die
Gorspen-Vahlsener, denn
obwohl die SG noch nicht
offiziell war, so hat man immer
mehr Zuschauer aus Gorspen-
Vahlsen gesehen – das kam
sehr gut bei den Spielern an.
Zuletzt möchte ich mich bei der
Mannschaft bedanken – die
Monate April und Mai waren
sehr intensiv, aber alle haben
mitgezogen und zusammen
haben wir das Ziel Klassener-
halt geschafft – daher ein gro-
ßes Dankeschön an euch
ALLE!!!
Kommen wir nun zur 2. Mann-
schaft der neugegründeten SG
Gorspen-Vahlsen/ Windheim:
Schon mit der 1. Trainingsein-
heit war klar, dass die Spielge-
meinschaft eine gute Idee hat
war und man konnte nach den
ersten Minuten nicht mehr
unterscheiden, ob ein Spieler
vorher beim TUS oder beim VfB
gespielt hat. Die Vorbereitung
verlief sehr gut und alle gingen
sehr motiviert in die Saison.

Doch leider ist der Start in die
neue Saison nicht optimal
verlaufen. Die sehr junge Mann-
schaft zeigte oft sehr schwan-
kende Leistungen und konnte
sich oftmals nicht für den Ein-
satz belohnen. In vielen Spielen
hat man gemerkt, dass doch
immer wieder individuel le
Fehler dazu geführt haben, dass
die Spiele dann verloren gingen
und man somit in einen negati-
ven Strudel gezogen wurde.
Nach der deutlichen Niederlage
gegen Union Minden II (0:7) sah
sich der Vorstand dazu gezwun-
gen, dass die Zusammenarbeit
mit Michael Struckmeier been-
den werden sollte. Mir persön-
lich tat diese Entscheidung sehr
leid, denn Strucki ist ein super
Typ, der sich gleich voll in die SG
integriert hat, aber leider läuft
das Geschäft so – egal ob
Bundesliga, oder eben Kreisli-
ga.
Ich hoffe, dass Strucki der SG
erhalten bleibt und dass wir
noch einige gemeinsame Spiele
in der 3. und der Ü32 bestreiten
können :)
…und so kam es, dass ich
innerhalb von einem halben
Jahr wieder eine Trainerposition
innehatte, obwohl ich mich jetzt
ausschließlich auf meine Karrie-
re in der 3. Mannschaft konzen-
trieren wollte ;)
Seit Ende November haben
Fe l i x Meye r und i ch d ie



2. Mannschaft übernommen. Im
1. Spiel gegen die SG SVPC/
Frille-Wietersheim zeigte die
Mannschaft eine tolle Einstel-
lung und wir haben trotz
45-minütiger Unterzahl ein sehr
gutes Spiel gemacht, das am
Ende dann doch durch zwei
späte Tore 0:3 verloren ging. In
den folgenden 2 Spielen konn-
ten wir das Derby gegen TuS
Lahde/Quetzen II (5:3) und
gegen Türk SV. Minden (9:1)
gewinnen – ein großes Ausrufe-
zeichen setzte hier Marco
Bredemeier, dem in den beiden
Spielen 9! Tore gelangen.

In den letzten beiden Spielen für
dieses Jahr gegen den TuS
Wasserstraße und TuS Döhren
geht es jetzt darum weitere
6 Punkte zu holen und sich doch
positiv aus dem schwierigen
Jahr zu verabschieden.
Ich wünsche euch allen ein
besinnliches Weihnachtsfest
mit euren Liebsten, einen guten
Rutsch und für das Jahr 2020
viel Glück, Gesundheit und vor
allem Spaß

Egon











Mehrtagestour der
Seniorenradfahrgruppe

Unsere diesjährige Mehrtages-
tour führte uns vom 05. bis 08.
August 2019 ins obere Mittel-
rheintal, das zum Unesco
Welterbe zählt. Unser Standort
war Bingen. Wir wohnten im
direkt an der Rheinpromenade
gelegenen NH Hotel****, das
einen herrlichen Ausblick auf
Weinberge und das Nieder-
walddenkmal bietet.
Am Anreisetag brachte uns der
Bus in den Hunsrück nach
Emmelshausen, wo uns unser
Reiseführer Peter begrüßte. Die
erste Tour führte über den
Schinderhannes-Radweg, der
auf einer stillgelegten Bahnstre-
cke verläuft. Die Strecke war
abwechslungsreich und gut zu
befahren. Auf halber Strecke
machten wir einen kurzen
Abstecher nach Kastellaun, um
Burg und Altstadt zu besichti-
gen. Das Ziel des Tages war
nach etwa 40 km Simmern.
Hier wartete der Bus auf uns,
um uns nach Bingen zu bringen,
wo wir unser Quartier bezogen.
Am nächsten Morgen brachte

uns der Bus nach Bad Sobern-
heim an der Nahe. Es goss in
Strömen. Als wir aus dem Bus
ausstiegen, nieselte es nur
noch, so dass wir unsere
Regen jacken n ich t mehr
brauchten. Der Weg führte über
weite Strecken direkt an der
Nahe ent lang. Ein stei ler
Anstieg, der uns zum Schieben
zwang, führte hinauf zur Wein-
baudomäne Niederhausen. Er
belohnte uns aber mit einem
tollen Blick über die Weinberge.
Jetzt ging es fast nur noch
bergab. Wir konnten einen Blick
auf den Rotenfels werfen (mit
327m Höhe die höchste Steil-
wand nördlich derAlpen). Durch
Bad Münster am Stein und den
Salinenpark ging es über Bad
Kreuznach, wo wir in der Alt-
stadt eine Kaffeepause einleg-
ten, immer entlang der Nahe bis
zu ihrer Mündung in den Rhein
nach Bingen, wo wir mit dem
Rad noch eine Stadtbesichti-
gung machten, so dass wir
gegen 16:00 Uhr den Bus und
unser Hotel erreichten. Wir
waren wieder gut 40km gera-
delt.
Nachdem es in der Nacht kräftig



geregnet hatte, bestiegen wir
am nächsten Morgen bei wun-
derschönem Wetter am Hotel
unsere Räder, um über 40km
am Rhein entlang bis nach
Boppard zu radeln. Der gut
ausgebaute Radweg führte oft
zwischen Straße und Eisen-
bahn entlang. Hinzu kam der
rege Verkehr auf dem Rhein
durch viele Kreuzfahrt- und
Frachtschiffe. Unsere Kaffee-
pause machten wir im schönen
Bacharach, das uns durch seine
Fachwerkhäuser und Weinre-
ben, die bis in die Stadt wach-
sen, begeisterte. Der Bus
brachte uns von Boppard
zurück nach Bingen, wo uns
unser Büfett und der heimische
Wein erwarteten. Einige nutzten
an diesem Abend die Gelegen-
heit, um mit der Fähre überzu-
setzen und Rüdesheim zu
erkunden.
Am letzten Tag verluden wir früh
unsere Koffer und fuhren mit
dem Bus bis Boppard, um
unsere Tour entlang des Rheins

bis nach Koblenz fortzusetzen.
Bei strahlendem Sonnenschein
kamen wir an vielen Burgen und
an der auf der gegenüberliegen-
den Rheinseite gelegenen
Loreley vorbei. Da an diesem
Wochenende die Veranstaltung
“ Rhein in Flammen“ in Koblenz
stattfinden sollte, war für unse-
ren Bus in der Nähe der Innens-
tadt kein Parkplatz zu finden, so
dass er außerhalb parken
musste. Wir besichtigten mit
dem Fahrrad viele Sehenswür-
digkeiten in Koblenz und mach-
ten dann in der Nähe des „Deut-
schen Ecks“ eine Mittagspause
in einem Biergarten, bevor uns
unser Reiseleiter Peter zur
Stadt hinaus bis zum Bus
begleitete. Hier verabschiedete
er sich von uns. Wir verluden die
Räder und begaben uns bei nun
einsetzendem Regen auf die
Heimfahrt.
Alle waren sich einig -

eine wunderschöne Tour!

Eberhard Lücking
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Die Tischtennissparte TTG
Windheim-Neuenknick sieht
sich aktuell gut aufgestellt.
Die Hinserie im Tischtennis
steht kurz vor dem Ende.
Erfreulicherweise sieht die
Spielbilanz in fast allen Mann-
schaft gut aus. Die 1. Mann-
schaft steht auf dem 9. Tabel-
lenplatz und sollte sich in der
Rückrunde noch steigern, um
die sonst fällige Relegation
noch abzuwenden. Für die
Rückrunde hat sich die TTG für
die 1. Mannschaft im mittleren
Paarkreuz mit Dieter Wömpner
verstärkt. Dieter war bis vor
Kurzem noch für Petershagen
spielberechtigt.
Herzlich willkommen auf der
Insel :-)
Es kann davon ausgegangen
werden, das wir zur Rückrunde
noch Potenzial nach oben
haben. Es ist für die Tischten-
nissparte wichtig sich mit guten
Leuten zu verstärken, um in der
Bezirksklasse zu bestehen. Wir
setzen diesbezüglich auch
große Hoffnung auf unseren
vereinseigenen Nachwuchs.
Die 2.Mannschaft steht mit 16:2
Punkten auf einem sehr guten
2. Platz.Die einzige Niederlage
musste gegen Veltheim hinge-
nommen werden. In dieser
Saison besteht die Möglichkeit
zum Aufstieg in die Kreisliga,
was eine super Leistung wäre.

Zur Rückrunde wird die Mann-
schaft wieder verstärkt, um die
nötigen Punkte noch einzufah-
ren. Die 3. Mannschaft ist das
Sorgenkind der TTG, da die
Hinrunde negativer nicht hätte
laufen konnte. Mit 4:18 Punkten
wird es nicht leicht in der Rück-
runde auf einem Nichtabstiegs-
platz zu landen. Aber wie so oft
wird am Ende der Saison
abgerechnet. Die 4. Mann-
schaft steht auf einem soliden
4 Platz mit der Möglichkeit, in
die Relegationsrunden hinzu-
steigen. Auch hier besteht die
realistische Möglichkeit, einen
Aufstieg zu schaffen. Die
5. Mannschaft steht auf Platz 9
und ist auf Augenhöhe mit Platz
7 und 8, was eine solide Lei-
stung wiederspiegelt . Die
Jugend steht im Mittelfeld und
hat Potential nach oben. Leider
wurden schon einige Punkte
leichtfert ig vergeben. Zur
Rückserie hoffen wir auf viele
siegreiche Spiele. Unsere
D a m e n m a n n s c h a f t s t e h t
derzeit auf dem 5 Platz und hat
ein wenig den Anschluss an die
Spitze verloren. Es gilt also für
die Rückserie wieder Vollgas zu
geben. Am 16.12.2019 organi-
sieren wir für unsere kleinsten
Spielerinnen und Spieler ein
kleines Weihnachtsturnier mit
Preisen. Im Anschluss gibt es
P izza und Get ränke . Am



19.12.2019 wird die neue
Aufstellung zur Rückrunde
besprochen. Dieses Mal findet
die Besprechung ab 19:30 Uhr
auf Grund der Renovierung des
Sportheims in Humkes Wein-
stuben statt. Das nächste Event
für unsere Freunde des Tisch-
tennissports ist unsere alljährli-
che Vereinsmeisterschaft, die
für den 04.01.2020 geplant ist.
Ich möchte mich recht herzlich
bei allen Betreuern,Spielern

und Vorstandsmitgliedern für
die Zusammenarbeit im Jahr
2019 bedanken. Ich wünsche
allen Mitgliedern und Fans
erholsame und schöne Weih-
nachten und einen guten
Rutsch in ein erfolgreiches
neues Jahr.

Mit sportlichem Gruß

Gerald Kropp





Jugendabteilung im Harz
Vom 15. bis 17. November ging
es für alle Fußballer und Fuß-
ballerinnen der Jugendspielge-
meinschaft in das Jangstel Inn
(früher Mindener Hütte) nach
St. Andreasberg. Diese Fahrt,
die alle zwei Jahre stattfindet,
wird seit vielen Jahren durch
den Jugendförderkreis des VfB
organisiert. 84 Kinder und
Jugendliche sowie 16 Betreu-
ern fuhren am Freitag-
nachmi t tag mi t zwe i
Bussen Richtung Harz.
Ziel dieser Wochenend-
freizeit ist die Stärkung
der Gemeinschaft inner-
halb der gesamten Fuß-
ballsparte. Vor Ort stehen
dafür ein Hallenbad, eine
Turnhalle, mehrere Tischten-
nisplatten, ein Tischkicker und
vieles mehr zur Verfügung. Ein
festes Tagesprogramm ist
deshalb nicht nötig. Die Grup-

pen mischen sich von allein und
organisieren sich selbst. Die
Betreuer müssen dabei nur
wenig unterstützen und haben
ihrerseits Zeit für internes
„Team Building“. Da wir mit 100
Personen nur knapp unter der
Kapazitätsgrenze des Jangstel
liegen, steht uns das gesamte
Gebäude mit allen Einrichtun-
gen am gesamten Wochenen-
de exklusiv zur Verfügung.

Zur Abreise am Sonn-
tagmittag konnte dann
wieder ein durchweg
positives Fazit gezogen
werden. „Viel Spaß,
wen ig Sch la f , t o l l e
G e m e i n s c h a f t u n d
unbedingt wiederholen“.
Unser Dank geht an den

Jugendförderkreis und insbe-
sondere an die Organisatoren
der Fahrt!

HolgerAltvater



Lauftreff für jedermann (auch für Einsteiger)

Immer dienstags um 19:00 Uhr

Treffpunkt: An der Turnhalle in Gorspen Vahlen

Veranstaltet vom VfB Gorspen Vahlsen

Sportheimvermietung:

Ulrike Wiebke
0170-4039314

Jahreshauptversammlung
13.03.2020 im Sportheim/Windheim





Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst



Bericht 3. Mannschaft

Zum Anfang der Saison wurde
alles auf neu gestellt. Schließ-
lich gab es vor der Saison die
Fusion zur SG Gorspen-
Vahlsen/Windheim. Ein wirklich
richtungsweisender Schritt, da
wir in der letzten Saison Proble-
me hatten in beiden zweiten
Mannschaften eine genug
Spieler auf den Platz zu bekom-
men. Dass sollte sich mit der
Zusammen legung be ider
Vereine ändern. Am Anfang war
auch sicherlich ein wenig
Skepsis dabei, aber ich denke
dass die Vorfreude auf die neue
Saison und die neue Mann-
schaft auch sehr groß war. Die
Herausforderung lag natürlich
dabei, dass sich alle Spieler
erstmal näher kennen lernen
mussten. Dies war auch für das
Trainer Team eine Herausfor-
derung. Also sind wir mit einem
gemütlichem Mannschafts-
abend im Sportheim gestartet.
Dabei konnten sich alle schon
mal sehen und kennen lernen.
Kurz darauf ging auch schon
die Saison los. Wir gingen dann
mit über 40 Spielern in die neue
Saison. Mit dem Spielplan
hatten wir allerdings leider auch

ein bisschen Pech, da wir in den
ersten Spielen auch gleich
gegen mehrere Favori ten
spielen mussten. Trotz allem
konnten wir den ersten Saison
Sieg am 3. Spieltag gegen
Petershagen/Ovenstädt feiern.
Danach war der weitere Verlauf
der ersten Halbserie recht
unterschiedlich. Mal gewannen
wir unsere Spiele und mal
haben wir auch Spiele unnötig
verloren. Was man aber jetzt
nach 15 Spieltagen definitiv
sagen kann ist das wir in kei-
nem der Spiele auch gegen die
Favoriten chancenlos waren.
Es fehlt uns aktuell noch ein
wenig die Konstanz. Da wir wie
bereits erwähnt einen sehr
großen Kader haben und bei
uns auch immer wieder Spieler
aus der zweiten einsetzen, war
es nicht immer so leicht so viele
Spieler zu verwalten. Bisher
haben wir dass aber gut hin
bekommen, tauschen immer
wieder durch und haben in
dieser Saison bereits über 45
unterschiedlich Spieler zum
Einsatz gebracht. Bisher sind
wir mit dem Saisonverlauf sehr
zufrieden und die Stimmung
unter allen Spielern ist einfach
Top. Deshalb haben wir im



Oktober auch ein Mannschafts
in terne Tischk icker tun ier
durchgeführt. Hierbei setzten
sich am Ende Jens Bulmahn
und Marco Krak durch. Insge-
samt war dies ein weitere
Höhepunkt. Es wurde ebenfalls
an demAbend noch angeboten,
an einer Dartscheibe sein
Können unter Beweis zu stel-
len. Dies wird mit Sicherheit
nicht die letzte Aktion der
Mannschaft sein und wir freuen
uns schon auf die nächsten
gemeinsamen Unternehmun-
gen.

Fakten :
Aktuell stehen wir in der Tabelle
auf dem 9. Platz mit einem
Torverhältnis von 40:48 Toren.
Hierbei muss man auch erwäh-
nen dass wir den aktuell besten
Stürmer in der Liga in unseren
Reihen haben. Dennis Gon-
schewski liegt gemeinsam mit 3
anderen Spielern an der Spitze
der Liga. Er hat bisher 13 Tore
erzielt. Hierbei sollte aber auch
unser zweiter Stürmer genannt
werden. Jens Bulmahn liegt

hier mit 4 weiteren Spielern auf
dem 11 Platz. Er hat bisher 8
Tore erzielt.

Fazit :
Der bisherige Verlauf der
Saison ist sehr gut und wir
hoffen dass wir vielleicht noch
ein paar Plätze in der Tabelle
klettern können. Man sollte
hierbei die Erwartungen aber
auch nicht zu hoch setzen, da
wir uns in dieser Saison erst
weiter finden müssen. Trotz-
dem haben wir alle riesigen
Spaß zusammen und die Spiele
haben gezeigt dass wir mit
jedem Gegner mithalten kön-
nen. Also wer Lust hat ist immer
gerne eingeladen sich ein Spiel
der 3. Mannschaft an zu sehen
und uns an zu feuern.
Ich möchte mich auch nochmal
ausdrücklich bei meinen beiden
Betreuern Holger Müller und
Eugen Quiring bedanken. Ohne
die Arbeit der Beiden wäre dass
alles so nicht möglich.

Erstellt am 03.12.2019 vom
Trainer : Kai Hommen



D i e D ü r e n e r I n i t i a t i v e
FUSSBALLVEREINE GEGEN
RECHTS (JULIUS-HIRSCH-
PREISTRÄGER 2008), hat
allen Fußballvereinen im Profi-
u n d A m a t e u r b e r e i c h
KOSTENLOS ein AluDibond-
Schild, wetterfest und 20x30
cm groß, mit der Aufschrift
K E I N P L A T Z F Ü R
RASSISMUS UND GEWALT
zur Anbringung an den Sport-
plätzen angeboten. Der DFB
unterstützt diese Initiative und
hat sich die Schilder vorstellen
lassen.

Bisher haben mehr als 1324
Vereine aus der 1. und 2. Liga
und aus dem Amateurbereich
an dieser Aktion teilgenom-
men.
Der Vorstand des TuS Wind-
heim war auch sofort bereit
dazu, eines dieser Schilder am
Sportplatz anzubringen und
damit zu zeigen, dass es UNS
nicht egal ist, wenn unsere
Mitspieler, Zuschauer und
Gäste mit Migrationshinter-
grund beschimpft und beleidigt
werden.

Kein Platz für Rassismus und Gewalt



Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Name Telefon
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Tischtennis Gerald Kropp 05705-958077
Fußball Klaus Wiebke 05705-1723
Jugendfußball Holger Altvater 05705-1852
Kassiererin Tatjana Triebel-Kropp 05705-958077
Geschäftsführerin &
Mitgliedsverwaltung Stefanie Heinrich 05705-1889

Wirtschaftsbetrieb Ulrike Wiebke 05705-1723
Sportheimverwaltung Ulrike Wiebke 0170-4039314

Fußball (Senioren) Klaus Wiebke 05705-1723
Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705-1852
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Radwandern Eberhard Lücking 05705-586
Tischtennis Gerald Kropp 05705-958077
Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705-95971
TuS Aktuell Ulrich Emme 05705-7700

Andreas Wienold 05705-7796
Joachim Heinrich 05705-1889

Sozialwart Heike Janko 05705-1831
(bei Unfällen etc.) Talweg 15
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